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Erfahrungsbericht über den Aufenthalt an der Partneruniversität   
 

Mobilitätsprogramm  Partnership 

Partneruniversität  Pontificia Universidad Católica del Perú 

Semester  Sommersemester 

Besuchtes Studienfach                   Studienstufe: Master  

Name und E-Mail  fakultativ  patrick.bruecker@gmail.com 

 

 
Gesamteindruck  

Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  

in 4-5 Sätzen beschreiben 

Die ganze Planung und Organisation des Auslandssemesters haben in Luzern wie auch 

in Lima einwandfrei funktioniert. Es war eine sehr interessante Erfahrung an einer der 

renommiertesten Universitäten Südamerikas studieren zu dürfen. Neben dem Studium in 

Lima konnte man Peru sehr gut bereisen. Lima liegt sehr zentral und ist Ausgangspunkt 

von vielen Flug- oder Busrouten. Somit kann man sehr günstig und schnell die verschie-

denen Facetten von Peru kennenlernen.  

Die Erfahrungen welche ich in Peru gesammelt habe sind sehr bereichernd und einma-

lig. Die Horizonterweiterung im Bereich der Sprache, Kultur und Gesellschaft ist für mich 

sehr wertvoll. Ich bin sehr dankbar, dass ich über das Auslandsemester diese Erfahrun-

gen sammeln durfte. 

Einreise / Ankunft  

Einreiseformalitäten, Visum  

Mit dem Schweizer Pass kann man problemlos in Peru einreisen. Es gilt keine Visums-

pflicht. Bei der Ankunft erhält man in der Regel eine dreimonatige Aufenthaltsbewilligung 

als Touristenvisum. In dieser Zeit hat man die Möglichkeit ein Studentenvisum für sechs 

Monate anzufordern. 

Zimmersuche / Wohnen 

Hilfreiche Kontaktdaten 

Die Universität in Lima hat ein Dokument mit verschiedenen Wohnmöglichkeiten zu-

sammengestellt. Es gibt Gastfamilien, Studentenwohnheime oder Wohngemeinschaften 

in den sichersten und zentralsten Ortschaften in Lima. Es ist sehr empfehlenswert sich 

nach diesem Dokument zu richten. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Die Universität ist ungefähr 15 Minuten mit dem Auto vom Stadtzentrum (Miraflores) 

entfernt. Es gibt zahlreiche Busverbindungen, diese sind jedoch teilweise kompliziert, da 

sie nicht genau nach Zeitplan fahren. In Lima habe ich mich immer mit Uber fortbewegt. 

Das ist das sicherste und schnellste Transportmittel. 

Vorbereitung Studium  

Kursanmeldungsprozedere,  

Sprach- u. Studiennachweise 

Als Masterstudent in Wirtschaft war die Auswahl der Kurse sehr beschränkt. Die Anmel-

dung über das Portal hat jedoch reibungslos geklappt. Fast alle Kurse an der Universität 

in Lima sind auf Spanisch und es ist deshalb empfehlenswert ein ordentliches Niveau in 

der Spanischen Sprache zu besitzen. 

Infos Universität  

Lage, Grösse, Infrastruktur 

Die Pontificia Universidad Católica del Perú ist eine der renommiertesten Universitäten 

in Lateinamerika. Es studieren ungefähr 30'000 Studenten und Studentinnen an dieser 

Universität. Der Campus ist sehr gross und abgeschlossen. Es gibt sehr schöne Grün-

flächen und zahlreiche Möglichkeiten für sportliche Aktivitäten. 

Sprachkurse an der Universität 

besucht  

Kursinhalt, Nutzen 

Ich habe keine Sprachkurse an der Universität besucht. Über Email erhält man jedoch 

häufig Infos zu den angebotenen Sprachkursen.  
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Studieren an der Universität 

Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 

Prüfungen  

Meine Kurse waren alle auf Spanisch und das war sehr anspruchsvoll. Die Kurse sind 

nicht wie an der Universität Luzern aufgebaut, sondern bestehen aus vier Modulen. 

Nach Abschluss jedes Modules gibt es dazu eine Prüfung und eine Hausarbeit. Aus 

diesem Grund ist der Workload während dem Semester grösser als an der Universität 

Luzern. 

Betreuung an der Universität  

Mobilitätsstelle, International Relati-

ons Office, Studienberater,  

Mentoren, Studierendenkontakte 

Die Organisation und Kommunikation mit den International Relations Offices sowie mit 

der Studienberatung in Luzern und Lima haben reibungslos funktioniert. An der Católica 

fühlte ich mich sehr willkommen und gut aufgehoben.  

Zusätzlich war das Buddy-Programm sehr positiv. Es waren die ersten Möglichkeiten 

Kontakte zu knüpfen und die Stadt kennenzulernen. 

Kostenplanung 

Lebenskosten, Studienmaterial, 

Geldüberweisungen  

Ein Schweizer Franken ergeben ungefähr vier peruanische Soles.  

Die Wohnkosten in den sichersten und schönsten Gegenden betragen pro Zimmer un-

gefähr 800-1200 Soles, also 200-300 Franken.  

Peru ist im Vergleich zur Schweiz sehr günstig, wobei Lima als Hauptstadt im Vergleich 

zum Land schon teurer ist.  

In Lima gibt es verschiedene Supermärkte für jedes Budget. Möchte man möglichst lokal 

und frisch einkaufen oder essen, empfehle ich den Besuch von Märkten.  

Ein Geheimtipp ist die Bank BCP. Bei diesen Bankautomaten gibt es keine Gebühren für 

das Abheben von Bargeld. 

Leben / Freizeit   

Treffpunkte, Sport, Kultur  

Lima ist eine grosse und sehr lebendige Stadt. In den Ortschaften wie Miraflores (sehr 

touristisch), Barranco (Ausgangsmeile) oder San Isidro gibt es die besten und schönsten 

Restaurants, Bars, Clubs und sonstige Freizeitaktivitäten. An der Universität in Lima gibt 

es ein grosses Sportangebot. Weitere Sportarten wie Surfen, Fussball oder Volleyball 

kann man gut in Miraflores an der Costa Verde machen.  

Museen gibt es in der ganzen Stadt verteilt, ein Muss ist aber auf jeden Fall das histori-

sche Zentrum von Lima. 

Vergleich Universitäten 

Was ist besser/schlechter an der 

Partneruniversität als an der Univer-

sität Luzern  

An der Católica hat mir der Campus besser gefallen. Es gibt dutzende Sportmöglichkei-

ten, Grünflächen und verschiedene Gebäude. An der Universität Luzern ist alles in ei-

nem Gebäude und eher klein.  

Hingegen hat mir das organisatorische und das online Portal an der Católica weniger gut 

gefallen. 

Gründe 

Aus welchen Gründen strebten Sie 

einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-

land an?  

Ein Auslandsemester ist eine einmalige und sehr wertvolle Erfahrung. Ich glaube es gibt 

kaum eine idealere Möglichkeit ein anderes Land, die Kultur, die Sprache und die Ge-

sellschaft so einfach kennenzulernen als mit einem Auslandsemester. Die Horizonter-

weiterung ist sehr bereichernd und hat mich als Person weitergebracht. 

Dauer  

Halten Sie rückblickend die Dauer 

Ihres Mobilitätsaufenthaltes für  

genau richtig 


